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Eine gutgelaunte und fröhliche Schar durfte ich im Städtchen Regensberg 
begrüssen. Der Sommeranlass scheint immer beliebter zu werden, denn 54 

TeilnehmerInnen nehmen an diesem 
Anlasse teil. 
 
 
 
 
 
 
 

 
Mit dem Glockenschlag durfte ich Herrn 
Josef Harder als Städtliführer vorstellen und ihm die Ehemaligen und deren 
Begleitung übergeben. 

Mit viel Engagement und Witz erzählte er 
uns die Geschichte von Regensberg und 
deren Gründer. Warum und wieso dieses 
Städtchen erbaut wurde, wissen wir nun 
genau und dass auch das mächtige Zürich 
von den Regensbergern eingeschlossen war 
und von der Gunst der Grafen von 
Regensberg abhängig war, ist nun auch klar. 
Um sich dieses Stachels zu entledigen 

gingen die Herren von Zürich gar manches Ränkespiel ein. 
Mit der Zeit verschwanden die krie-
gerischen Herren und machten den 
musischen Herren Platz, die das Städtchen 
Regensberg nach welscher Art gestalteten. 
Viele Funde wurden wieder ins Städtchen 
zurückgebracht und an entsprechenden 
Stellen eingesetzt und der Nachwelt 
erhalten. 
Heute wird das Städtchen Regensberg nur 
noch von wenigen hundert Menschen bewohnt, welche die alten Bauten liebevoll 
restaurieren. Hier lebte auch die bekannte Rosenmalerin Günthardt und dem 
Bundesrat Wahlen ist eine Gedenktafel gewidmet. 
 

Ehemalige Feuerwehr Instruktoren des Kantons Zü



 
 
 
 
 
 
 
 
Ein wunderbarer Weitblick regte zu Diskussionen an, was ist wo und „hesch gseh“ 
Nach dem Besuche des alten Gerichtsgebäudes, Sitz der Zürcher Verwaltung, 
begeben wir uns nach Dielsdorf zum Abendschmaus. 
Hier erwartete uns im Gasthof Löwen ein Apero, welchem kräftig zugesprochen 
wurde. Gutgelaunt wird anschliessend zu Tische gesessen und ein feines Essen 
wird aufgetragen. Erst als die Ersten aufbrechen müssen, um ihre Ver-
kehrsmittel noch zu erreichen, merkten wir wie weit der Abend voran-
geschritten ist. Allmählich lichteten sich die Reihen und es geht ums Abschied-
nehmen , bis zum nächsten Mal, im Sommer 2008. 
Allen Teilnehmern, Mitorganisatoren und dem Team Löwen ganz herzlichen Dank. 
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